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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SSV Jeddeloh : TSG Bokel 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

SSV Jeddeloh gegen TSG Bokel 9:3

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf die Mannschaft des
SSV Jeddeloh am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Bokel. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Marcus Ebner. Bemerkenswert war, dass der SSV
Jeddeloh dieses Match mit 3 und die TSG Bokel mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Jedamski / Kruse beim 3:0-Erfolg gegen Willers / Arendt ab
dem ersten Ballwechsel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Ebner / Tümkaya
ihren Gegnern Janssen / Renken letztlich beim 7:11, 6:11, 11:9, 11:13 nicht gefährlich werden. Kurz
mussten sie zittern, aber letztlich waren Siemer / Bruns beim 11:6, 8:11, 11:8, 11:9 gegen
Willenbrink / Grosser doch überlegen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rainer Jedamski hatte gegen Sebastian Renken bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Hermann Kruse bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stephan Janssen und er konnte das Match, in das er als
Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Marcus Ebner seine Partie gegen Marcel Arendt
noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nur einen Satz verlor Leon Tümkaya bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Frank Willers und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Probleme zu Beginn des Spiels musste Thomas Siemer
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Dirk Bruns die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nur einen Satz verlor Rainer
Jedamski bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Stephan Janssen und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Lange mit Sebastian Renken kämpfen musste Hermann Kruse in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Einen Sieg holte Marcus Ebner beim 16:14, 8:11, 11:7, 11:9 gegen
Frank Willers. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SSV Jeddeloh die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 9:11 bei 4 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft der TSG Bokel geht es stattdessen am 26.11.2022 gegen den TuS Sande II nochmal
um Punkte.

 Statistik:
 SSV Jeddeloh

Doppel: Jedamski / Kruse 1:0, Ebner / Tümkaya 0:1, Siemer / Bruns 1:0 
Einzel: R. Jedamski 1:1, H. Kruse 1:1, M. Ebner 2:0, L. Tümkaya 1:0, T. Siemer 1:0, D. Bruns 1:0 

 TSG Bokel
Doppel: Janssen / Renken 1:0, Willers / Arendt 0:1, Willenbrink / Grosser 0:1 
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Einzel: S. Janssen 1:1, S. Renken 1:1, F. Willers 0:2, M. Arendt 0:1, C. Willenbrink 0:1, J. Grosser 0:
1


